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Antrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel AfD 

Anhörung zum Thema „Möglichkeiten für Bürokratieabbau in Bayern“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 
führt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Sachverständigenanhörung zum Thema 
„Möglichkeiten für Bürokratieabbau in Bayern“ mit Vertretern der betroffenen Wirt-
schaftsverbände durch. 

 

 

Begründung: 

Laut dem neuesten Standortrating der Stiftung Familienunternehmen (2022) belegt 
Deutschland Platz 18 von 21 im Gesamtindex und im Subindex „Regulierung“ sogar 
den vorletzten Platz. In der Kategorie „Komplexität des Steuersystems“ aus dem Län-
dervergleich der Weltbank (2022) belegt Deutschland Platz 16 von 21.1 

Im Dynamikranking der „staatlichen Rahmenbedingungen“, erstellt vom Institut der 
deutschen Wirtschaft (IW) Köln für den vbw (2022), belegt Bayern Platz 21 von 45. Die 
Forscher betonen insbesondere die Stagnation des Freistaates in den Unterpunkten 
„Ordnungsrahmen“ und „Zeitaufwand für Steuerzahlungen“. 

Nach einer Umfrage der IHK München und Oberbayern (2021) geben 1 300 bayerische 
Unternehmer der Staatsregierung die Schulnote „4,8“ im Bereich „Bürokratie“. 2 

Somit ist eindeutig, dass die bayerische Wirtschaft einen zügigen und spürbaren Büro-
kratieabbau benötigt und fordert. Hierbei muss der Staat jedoch zwischen notwendiger 
Entlastung einerseits und der Bewahrung gebotener Qualitäts-, Sicherheits- und Infor-
mationspflichten andererseits abwägen. Der Teufel steckt bekanntermaßen im Detail. 

Aus diesem Grund soll der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Me-
dien und Digitalisierung eine Sachverständigenanhörung durchführen, im Rahmen de-
rer betroffene Wirtschaftsforscher und Interessenvertreter der heimischen Wirtschaft 
(Arbeitgeber-, Arbeitnehmer-, Verbraucherverbände etc.) konkrete Möglichkeiten für 
Bürokratieabbaumaßnahmen vorschlagen können. 

                                                           
1 Stiftung Familienunternehmen (2022). Deutschland ist der große Verlierer im Standortwettbewerb. URL: 

https://www.familienunternehmen.de/de/pressebereich/meldungen/2023/2023-01-16/deutschland-ist-
der-grosse-verlierer-im-standortwettbewerb 

2 IHK München und Oberbayern (2021). Unternehmensbarometer zu den Lehren der bayerischen Wirt-

schaft aus der Corona-Zeit. URL: https://www.ihk-muenchen.de/de/Wirtschaftsstandort/bundestags-
wahl-2021/Unternehmensbarometer.html 

https://www.familienunternehmen.de/de/pressebereich/meldungen/2023/2023-01-16/deutschland-ist-der-grosse-verlierer-im-standortwettbewerb
https://www.familienunternehmen.de/de/pressebereich/meldungen/2023/2023-01-16/deutschland-ist-der-grosse-verlierer-im-standortwettbewerb
https://www.ihk-muenchen.de/de/Wirtschaftsstandort/bundestagswahl-2021/Unternehmensbarometer.html
https://www.ihk-muenchen.de/de/Wirtschaftsstandort/bundestagswahl-2021/Unternehmensbarometer.html
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel AfD 
Drs. 18/28365 

Anhörung zum Thema "Möglichkeiten für Bürokratieabbau in Bayern" 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Franz Bergmüller 
Mitberichterstatter: Walter Nussel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 76. Sitzung am 20. Ap-
ril 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 

 



 

18. Wahlperiode 14.06.2023 Drucksache 18/29372 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel AfD 

Drs. 18/28365, 18/29135 

Anhörung zum Thema „Möglichkeiten für Bürokratieabbau in Bayern“ 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe den Tagesordnungs­

punkt 5 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 

59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH­

LER, CSU, FDP und AfD.

(Zuruf)

– Ich glaube nicht, dass die fraktionslosen Abgeordneten hier abstimmen dürfen.

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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